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Dr. Frank Brodehl zum , Klassensprecher”-Erlass von Bildungsministerin Karin Prien (CDU):

.Lehrer in ihrer Benotungskompetenz zu demontieren, fuhrt
nur zu einem weiteren Absinken des Leistungsniveaus”

Kiel, 12. September 2018 Laut Presseberichten hat Bildungsministerin Karin Prien
(CDU) per Erlass verfugt, dass im Fall einer Klassenarbeit, bei der mehr als ein
Drittel der Schiler eine Finf oder Sechs geschrieben haben, die Genehmigung des
Schulleiters eingeholt und zuvor der unterrichtende Lehrer und der Klassen-
sprecher angehort werden mussen. Dieser Erlass soll bereits ab der 3. Klasse gelten.
Dr. Frank Brodehl, bildungspolitischer Sprecher der AfD-Fraktion, erklart dazu:

»,Dass ein neun- oder zehnjahriger Grundschuler formell dazu ,angehdért’ werden soll,
wenn ein Lehrer eine Klassenarbeit bei mehr als einem Drittel der Schuler mit einer Funf
oder Sechs benoten will, ist vollig absurd. Es stellt nicht nur die Benotungskompetenz
des Lehrers maximal in Abrede, sondern auch seine Autoritdt gegenuber seinen
Schulern. Vor allem aber fuhrt es dazu, dass die Lehrer kunftig den Notenspiegel einer
Klassenarbeit im Zweifel anheben werden, um eine solche Anhérung zu vermeiden.

Zwangslaufige Folge einer solchen Entwicklung ist ein weiteres Absinken des Leistungs-
niveaus an unseren Schulen, das bereits durch eine falschverstandene Inklusion
beférdert wird. Dass ein solch widersinniger Erlass ausgerechnet von Ministerin Prien
kommt, die sich sonst immer als dem Leistungsprinzip verpflichtet gibt, macht deutlich,
welche Zugestandnisse sie dem grunen Koalitionspartner in der Bildungspolitik
tatsachlich machen muss.

Wie ideologisch getrieben CDU-Ministerin Prien mittlerweile ist, lasst sich zudem daran
erkennen, dass sie die Anhérung der Klassensprecher als ,im Sinne des demokratischen
Erziehungsauftrages und einer ernst gemeinten Feedback-Kultur richtig’ bezeichnet.
Notenvergabe liegt in der Kompetenz der Lehrer und ist kein demokratischer Prozess.
Ministerin Prien spricht den Lehrern diese Kompetenz mit ihrem Erlass offensichtlich ab.”
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Weitere Informationen:

Lubecker Nachrichten-Artikel ,Zoff um mehr Macht fur Klassensprecher” vom

12. September 2018:

http://www.In-online.de/Nachrichten/Norddeutschland/Klassensprecher-sollen-bei-zu-
viel-schlechten-Noten-mitreden-duerfen
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„Lehrer in ihrer Benotungskompetenz zu demontieren, führt nur zu einem weiteren Absinken des Leistungsniveaus“



